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Heustreu, Hollstadt,  Rödel- 
maier, Unsleben, Wollbach

Dekan Uwe Rasp
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dekanat.badneustadt@elkb.de
Innenstadt Bad Neustadt
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Michael Greder 
Tel.:  
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michael.greder 
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Station E2 Frankenklinik,  
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Gartenstadt, Löhrieth, Mühlbach, Neuhaus, z. T. westl. Außenstadt, 
Burgwallbach, Hohenroth, Kollertshof, Leutershausen, Niederlauer, 
Unter- u. Oberebersbach, Salz, Windshausen

Kantor  
Thomas Riegler
Tel. 09771 6355999
Kirchenmusik.badneustadt 
@elkb.de

Kantorin 
Karin Riegler 
Tel. 09771 6355999
Kirchenmusik. 
badneustadt 
@elkb.de

SEELSORGE IM HEILBAD UND AM RHÖN-KLINIKUM CAMPUS

Pfarrerin  
Marion Ziegler 
Neurologische 
Klinik
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PFARRER*INNEN, VIKAR UND KANTOR*IN THEMA

Liebe Gemeinde,  
Geschichten vermitteln Wahrheiten, in einer Weise wie es die 
größten Philosophien nicht können. Erzählungen regen an zum 
Verweilen in Gedanken. Sie transportieren aber auch Ein- 
sichten, die uns direkt ins Innerste treffen können.
In eindrücklicher Form vermögen es Märchen, eine Welt 
durchsichtiger Klarheit zu eröffnen. Die Worte „Es war einmal“ 
ziehen in den Bann einer langen Tradition; eines im wahrsten 
Sinne des Wortes volkstümlichen Wissens. Sie schaffen einen 
Ort, an dem man weiß, was gerecht und ungerecht ist, was gut 
und was böse ist. In Märchen liegt eine Sehnsucht nach Klar-
heit und im Hören eines Märchens ereignet sich die Erkenntnis 
tiefer Wahrheit. Und schließlich die Hoffnung, dass am Ende 
alles gut wird.
Ich habe bei meiner Lektüre die Geschichte von der Witwe aus 
Sarepta wiederentdeckt. Sie wirkt fremd und märchenhaft. 
Wenn ich die Geschichte der Witwe als Märchen erzähle, rückt 
sie näher an uns heran und spricht neu zu uns:
Es war einmal eine arme Frau. Die lebte mit ihrem kleinen 
Sohn in einer verfallenen Hütte vor dem Tor. Ihr Mann war 
schon länger tot. Er musste sterben, weil die Könige Kriege 
fochten.
Die arme Frau und ihr Sohn hatten nicht viel zum Leben. Gele-
gentlich erhielten sie Almosen von Männern, die einen guten 
Handel in der Stadt getrieben hatten und fröhlich das Tor 
verließen. Selten kamen auch Boten des Königs und verteilten 
vor dem Tor die Reste eines großen Fests. Egal wie großzügig 
die Gaben auch waren, die Leute beachteten die arme Frau nie 
wirklich. Genügsam sammelte sie alles ein und versuchte für 
sich und ihren Sohn auch einen kleinen Vorrat zu halten. Dafür 
besaß sie einen schönen Krug, in dem sie Mehl aufbewahrte, 
und eine verzierte Kanne, in die sie alles Öl tat. Der Krug und 
die Kanne samt Inhalt waren ihr ganzer Schatz.
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THEMA

Aber eines Tages kam eine große Dürre über das ganze Land. 
Die Bäche versiegten und die Brunnen wurden leer. Sogar die 
stinkenden Latrinen trockneten aus. Der Boden wurde rissig 
und staubig. Es gab keine Ernte mehr.

Mit der Not kam die Einsamkeit. Die Kaufleute blieben zu 
Hause und niemand feierte ein Fest. Mit der Einsamkeit kam 
schließlich auch die Trostlosigkeit. Sie gesellte sich zur armen 
Frau und ihrem Sohn, als wäre sie ein Teil der kleinen Familie.

Die Raben sangen von den kahlen Ästen ihr Lied des Todes. 
Das Brot, das die arme Frau backte, wurde jeden Tag trockener. 
Der schöne Krug mit Mehl leerte sich und die verzierte Kanne 
mit dem Öl versiegte. Die Raben wurden stiller – bis sie ganz 
verstummten. Der Tod lauerte mit stummen schwarzen Knopf- 
augen vor dem Tor.

Eines Morgens waren die Vögel ganz verschwunden. Es war der 
letzte Morgen der armen Frau. Ohne Schuld ergab sie sich. Aus 
dem letzten Tropfen Öl und dem letzten bisschen Mehl würde 
sie sich und ihrem Sohn das Henkersmahl bereiten.

Sie trat vor die Hütte und ging zum Rabenbaum ohne Raben. 
Dort begann sie, Holz zu sammeln für ein Feuer.

Plötzlich krähte ein Rabe ein schrilles einsames Krähen. Die 
arme Frau blickte auf. Ein Mann stand vor ihr und blickte tief in 
sie hinein:

„Hol mir doch bitte einen kleinen Krug mit Wasser“, sagte er, 
„ich möchte etwas trinken.“

Als sie wegging, um es zu holen, rief er ihr nach:

„Bring mir doch bitte auch ein Stück Brot mit.“

Da antwortete sie: „So gewiss der Herr, dein Gott, lebt! Ich habe 
überhaupt keine Vorräte mehr. Nur noch eine Handvoll Mehl 
ist im Krug und etwas Öl in der Kanne. Ich wollte gerade
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THEMA

ein paar Hölzchen sammeln, wieder hineingehen und etwas 
aus den Resten backen. Mein Sohn und ich wollen noch einmal 
etwas essen und danach sterben.“

Der Mann sagte darauf: „Früchte dich nicht! Geh nur und tue, 
was du gesagt hast. Aber mach zuerst für mich ein kleines Brot 
und bring es heraus zu mir. Danach kannst du für dich und 
deinen Sohn etwas backen. Denn so spricht Gott: Der Mehlkrug 
wird nicht leer werden und die Ölkanne wird nicht versiegen. 
Das wird so bleiben bis zu dem Tag, an dem der Herr wieder 
Regen schenkt und es auf den Ackerboden regnen wird.“

Die arme Frau ging los und tat, was der Mann ihr gesagt hatte. 
Sie nahm die Hölzer und machte ein Feuer. Das letzte Öl aus 
der Kanne tropfte sie auf den letzten Rest Mehl aus ihrem 
Krug. Sie knetete bedächtig jenes Brot, das eigentlich für sie 
und ihren Sohn gedacht war. Ohne Hoffnung trat sie vor die 
Tür, um dem Mann das Brot zu bringen. Die Raben saßen 
wieder auf den Ästen und lauerten neugierig.

Der Mann kam ihr entgegen, er nahm das Brot, brach es und 
gab ihr den Rest zurück: „Lass uns in deine Hütte gehen. Dort 
wollen wir alle gemeinsam essen.“

Die arme Frau, ihr Sohn und der fremde Mann saßen zusam-
men, aßen und unterhielten sich. Erst spät fiel der Frau auf, 
dass sie gegen alle Hoffnung satt geworden waren – so satt 
wie sie schon lange nicht mehr waren. So saßen sie zu dritt von 
nun an jeden Abend zusammen in der Hütte, aßen und  
unterhielten sich. Der Mehlkrug wurde nicht leer und die  
Ölkanne versiegte nicht. Sie hatten nie mehr Hunger.

An einem Ort, wo niemand es erwartete, wurde aus Einsamkeit 
Geselligkeit und aus Trostlosigkeit Hoffnung. Und die Moral 
von der Geschicht‘: Kannst du teilen, spare nicht.

Michael Greder



6

GEMEINDEFEST/HERBSTSAMMLUNG

„Wo man etwas nimmt, 

soll man auch etwas 

zurückgeben.“

Bahnhofsmission:  
Hier bin ich willkommen
Herbstsammlung der Diakonie

Hier treffen sich Menschen aus 
unterschiedlichen Lebenslagen: 
Reisende, Menschen mit großen 
und kleinen Problemen, mit 
und ohne festen Wohnsitz. Ihre 
Gründe sind oft Einsamkeit, Ar-
mut und Orientierungslosigkeit. 
Die haupt- und ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden haben für alle Hilfe- und Ratsuchenden ein 
offenes Ohr. Für die Ausbildung und Begleitung der Ehrenamtli-
chen, die technische und räumliche Ausstattung der Bahn-
hofsmissionen und andere Leistungen der Diakonie bitten wir 
bei der Herbstsammlung um Ihre Spende. Herzlichen Dank! 

Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf folgendes Konto bei der 
Sparkasse: Evang. Kirchengemeinde Bad Neustadt, 
IBAN: DE39 7935 3090 000 0049 37
Verwendungszweck: Diakoniesammlung Herbst

Erntedank am Zwiebelturm:

Gemeinde- und Kindergartenfest                               
am 2.Oktober 2022, 10.00-15.00 Uhr

Programm: 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
in der Christuskirche; anschließend Kinder-
programm, Gesprächsecke und vieles mehr!  
Wir bieten an: Suppe im Kindergarten, 
Würstchen, Kaffee und Kuchen im  
Gemeindesaal.      

Herzlich willkommen!
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KONFIRMATIONSJUBILÄUM/KIRCHENMUSIK

Jubelkonfirmation  
in der Christuskirche
Alle Jubilarinnen und Jubilare sind herzlich eingeladen zum 
Festgottesdienst am Sonntag, 9. Oktober 2022 um 9.30 Uhr 
mit Pfarrerin Ress und der Kantorei. Wir freuen uns, Sie und 
Ihre Begleitpersonen im Anschluss an den Gottesdienst beim 
Kirchenkaffee im Gemeindehaus zu begrüßen. 
Diese Einladung gilt auch für alle, die nicht in Bad Neustadt 
konfirmiert worden sind. Leider können wir Sie nicht alle 
persönlich ausfindig machen und anschreiben. Bitte melden 
Sie sich selbst im evangelischen Pfarramt (Tel. 09771 6369611, 
09771 636960 oder E-Mail: astrid.maul@elkb.de)! 
Wir informieren Sie über Gestaltung und Ablauf des Festes.

Kirchenmusik 
Orgelwanderung am Tag des  
offenen Denkmals
Am Sonntag, 11.September 2022 stellen Kan-
tor Matthias Braun, KMD Karin und Thomas 
Riegler drei Orgeln vor: um 14.00 Uhr in der 
Kath. Kirche St. Konrad, um 15.00 Uhr in der Evang.  
Christuskirche, um 16.00 Uhr in der Karmelitenkirche.

Kinder-UNI Bad Neustadt: Wir bauen eine Orgel
Kinder bauen unter Anleitung von KMD Karin und Thomas 
Riegler eine echte kleine Pfeifenorgel auf. Dabei wird die Funk-
tionsweise des Instruments erklärt. 
Termin: Samstag, 1. Oktober, 1.Gruppe 10.30-12.00 Uhr,  
2.Gruppe 13.00-14.30 Uhr. Anmeldung bei Kai Tapken von der 
VHS (Tel: 09771/9106-401)

Jubiläumskonzert: 20 (+2) Jahre Kirchenband „Feel go(o)d“
Ebenfalls am Samstag, 1. Oktober, um 19.00 Uhr laden wir Sie 
herzlich ein zum Jubiläumskonzert von „Feel go(o)d“ in der 
Christuskirche. Feiern Sie mit!

Christbaum gesucht! 
Auch in diesem Jahr suchen wir für unsere Kirche wieder 
einen Christbaum. Wenn Sie einen geeigneten Baum ab-
geben möchten – sprechen Sie uns bitte im Pfarramt an!
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Gottesdienste  
in der Christuskirche
oder benannte Ortsangabe

GOTTESDIENSTE

Sonntag 4.09.2022 | 12. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Ehrmann

Sonntag 11.09.2022 | 13. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Ress

Donnerstag 15.09.2022 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Christuskirche

Sonntag 18.09.2022 | 14. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Ehrmann 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche

Donnerstag 22.09.2022 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Gemeindesaal

Sonntag 25.09.2022 | 15. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Ress 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche

Donnerstag 29.09.2022 | Michaelistag 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Gemeindesaal

Sonntag 2.10.2022 | Erntedank 
10 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedankfest, Dekan Rasp,  
               es singen die Kinderchöre, anschl. Gemeindefest

Donnerstag 6.10.2022 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Gemeindesaal

Sonntag 9.10.2022 | 17. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation,  
                   Pfrin. Ress, es singt die Kantorei 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche

Donnerstag 13.10.2022 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Gemeindesaal

Sonntag 16.10.2022 | 18. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan Rasp 
11 Uhr: Eltern-Kind-Gottesdienst, es singt der Kinderchor
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Donnerstag 20.10.2022 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Gemeindesaal

Sonntag 23.10.2022 | 19. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Ehrmann 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche

Donnerstag 27.10.2022 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Gemeindesaal

Sonntag 30.10. 20. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr: Gottesdienst, Vikar Greder

Montag 31.10.2022 | Reformationstag 
19 Uhr: Gottesdienst am Reformationstag, Pfrin. Ehrmann

Sonntag 6.11.2022 | Drittl. Sonntag d. Kj. 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Ress

Donnerstag 10.11.2022 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Gemeindesaal

Sonntag 13.11.2022 | Vorl. Sonntag d. Kj. 
9.30 Uhr: Gottesdienst, Dekan Rasp 
11 Uhr: Eltern-Kind-Gottesdienst, es singt der Kinderchor

Mittwoch 16.11.2022 | Buß- und Bettag 
19 Uhr: Beicht- Abendmahlsgottesdienst am Buß- und Bettag,  
               Pfrin. Ress

Donnerstag 17.11.2022 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Gemeindesaal

Sonntag 20.11.2022 | Ewigkeitssonntag 
9.30 Uhr: Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, Pfrin. Ehrmann,  
                    es singt die Kantorei 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche

Donnerstag 24.11.2022 
19 Uhr: Zeit für mich - Zeit für Gott, Abendmeditation, Gemeindesaal

Sonntag 27.11.2022 | 1. Advent 
9.30 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. Ehrmann 
9.30 Uhr: Kindergottesdienst - Treffpunkt Christuskirche

Die Gottesdienste in den Seniorenheimen werden in den 
Häusern eigens angekündigt. 
Der wöchentliche Abendgottesdienst am Freitag findet im 
Herbst und Winter nicht statt.



10

GEMEINDELEBEN

Seniorennachmittage
Der Ausflug am 28. September wird nicht, wie geplant, zu 
den Kirchen in unserem Dekanatsbezirk führen, sondern zum 
Schwanberg. Die Abfahrt ist ab 13.00 Uhr an den Stationen in 
der Stadt. Informationen und Flyer zur Anmeldung erhalten Sie 
im September beim Pfarramt. 
Weitere Termine ( jeweils ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus):
26.10. Vortrag „Margarethe Luther“ (Sonja Schneider-Rasp)
23.11. Vortrag „Kirche und Naturschutz (Helmut Bär)

Meditation „Zeit für mich – Zeit für Gott“
Wir laden Sie wieder herzlich ein, jeweils 
donnerstags, 19.00-19.30 Uhr: am 15.09. in der Kirche, dann im 
neuen Gemeindesaal!
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KINDERGARTEN UND KONFIRMATION

„Kita-Tischlein deck dich! - 
Bio, regional, saisonal“
In diesem Jahr standen die Tage der 
Kitaverpflegung unter dem Motto 
„Kita-Tischlein deck dich! Bio, re-
gional, saisonal“! 
Unsere „Arche Noah“ nahm gerne 
an der Projektwoche, welche durch 
das Bayrische Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten bewor-
ben wird, teil.
Das Thema fügte sich perfekt in 
das Gesamtkonzept der Einrichtung ein. In der Woche vom 
9.-13.5.2022 haben sich die Kinder der KITA mit dem Thema 
„nachhaltige Verpflegung“ kreativ auseinandergesetzt. Dabei 
sind zahlreiche interessante Projekte in den verschiedenen 
Gruppen entstanden. Es wurde der Grünmarkt besucht und 
die erworbenen Gurkenpflanzen gemeinschaftlich in die Kita 
Hochbeete gesetzt. Andere kauften unter dem Leitsatz „Fairer 
Handel“ im „Eine Welt Laden“ in Bad Neustadt ein und  
bereiteten eine leckere Linsensuppe zu.
In den Krippengruppen beschäftigten sich die Kinder mit 
einem wunderschön selbstgestalteten „Karotten-Geschich-
ten“ Säckchen. Alle Kinder haben dabei Wertschätzung für 
Lebensmittel, deren Anbau und Ernte erfahren. Gutes Essen in 
der Kita prägt die Esskultur und lässt die Kinder fit durch den 
Alltag gehen. Anschließend an die Projektwoche hatten die 
Kitas die Möglichkeit ihre dokumentierten Aktionen für einen 
Wettbewerb einzureichen. Die Kinder der „Arche“ zählen nun 
zu den glücklichen Gewinnern. Den Gewinn werden wir the-
matisch im Sinne einer nachhaltigen Verpflegung in der Kita 
nutzen und einen Entsafter für die Einrichtung erwerben.

Konfirmation 2023
Mitte bis Ende September werden alle potenziellen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden angeschrieben und zum 
Konfirmandenkurs 2023 eingeladen. Dieser Brief enthält die 
ersten wichtigen Informationen rund um den Konfirmanden- 
unterricht und die Konfirmation 2023.
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GEMEINDEBLATT/KIRCHENVORSTAND

Immer wieder passiert es, dass jemand aus unserem Verteiler 
fällt. Falls Sie keinen Brief bekommen sollten, können Sie sich 
gerne im Pfarramt (pfarramt.badneustadt@elkb.de) melden. 
Wir werden uns dann zeitnah bei Ihnen melden.
Die Konfirmationsgottesdienste werden kommendes Jahr 
am Pfingstsonntag und Pfingstmontag sein, sodass Sie schon 
einmal diesbezüglich planen können.

 Susanne Ress

Alles neu macht…
… der November! Wenn Sie die nächste Ausgabe des Ge-
meindeblattes in Händen halten, werden Sie vor allem die 
wichtigste Neuerung bemerken: das Format. Nachdem sich 
herausgestellt hat, dass die bisherige Größe wenig Ge-
staltungsspielraum in Bezug auf Layout und Inhalt zulässt und 
Texte immer recht knapp bemessen sein mussten, wird das 
Mitteilungsblatt künftig im Format DIN-A 5 erscheinen. Diese 
Abmessungen erlauben längere Ausführungen, größere Bilder 
und das Handling bleibt für Austräger*innen sowie Leser*in-
nen angenehm. Die meisten Gemeindeblätter im Dekanat 
setzen auf das DIN-A 5 Format, weshalb der Kirchenvorstand 
beschlossen hat, auch hier in der Gemeinde diesen Weg zu  
beschreiten. Wie ist Ihre Meinung? Gefällt Ihnen die Neu-
erung? Gerne können Sie uns kontaktieren unter: 
gemeindeblatt.badneustadt@elkb.de.       
  Ariane Hoch

Aus dem KV
Auch wenn Weihnachten 2022 gefühlt weit weg ist, hat sich 
der Kirchenvorstand in seiner letzten Sitzung bereits Gedank-
en über die gottesdienstliche Gestaltung gemacht. Nachdem 
2021 coronabedingt keine Gottes-dienste in der Christuskirche 
gefeiert werden konnten, musste auf eine einzigen Freiluft-
gottesdienst im Kurpark ausgewichen werden. So gut dieser 
auch ankam sollen dennoch dieses Jahr mehrere Angebote zur 
Auswahl stehen, die Sie in der Winter-Ausgabe des Gemeinde-
blattes finden werden. Wir hoffen, es ist der passende Gottes-
dienst auch für Sie dabei.
 Ariane Hoch
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LANDESSTELLENPLAN

Landesstellenplanung 2020
Auf ihrer Frühjahrstagung 2021 hat die Landessynode den neuen 
Landesstellenplan beschlossen. Bis 30. Juni 2024 soll dieser nun 
landeskirchenweit umgesetzt werden. Dem Dekanatsbezirk Bad 
Neustadt wurde ein Kontingent von insgesamt 19 Stellen zuge-
wiesen, d. h. 0,75 Stellen weniger als bisher.
Unsere Aufgabe vor Ort ist es, eine sinnvolle Verteilung der 
Stellen zu beschließen. Dazu müssen wir Konzepte vorlegen, die 
regionale Zusammenarbeit intensivieren und zukunftsfähige 
Pfarrei- und Gemeindestrukturen schaffen.

Zunächst haben sich Arbeitsgruppen gebildet, um für die 
übergemeindlichen Handlungsfelder im Dekanat (Altenheim-
seelsorge, Diakonie, Erwachsenenbildung, Kinder- und Jugendar-
beit, Kirchenmusik, Klinik- und Notfallseelsorge) entsprechende 
Konzeptionen zu erarbeiten. Der Dekanatsausschuss hat diese 
inzwischen in mehreren Werkstattgesprächen und einem Klau-
surwochenende in Erfurt wertschätzend zur Kenntnis genom-
men und Impulse zur Weiterarbeit zurückgemeldet. Wir hoffen, 
die endgültigen Fassungen im Herbst der Dekanatssynode 
präsentieren zu können. Für den Bereich der Kirchengemeinden 
und Pfarreien gilt es, die Verteilung der Stellen der Entwicklung 
der Gemeindegliederzahlen anzupassen. Dabei rechnet die 
Landeskirche im Durchschnitt 1.580 Gemeindeglieder pro ganze 
Pfarrstelle. 

Diese sogenannte Pastorationsdichte ist in den letzten 
Jahrzehnten unverändert geblieben und soll auch weiterhin so 
bestehen bleiben. Allerdings schrumpfen unsere Gemeinden 
aufgrund des demografischen Wandels und der Kirchenaustritte 
erheblich – im Zeitraum zwischen 2010 und 2020 um 11,33%. Das 
heißt: Um die vorgegebene Pastorationsdichte in unserem Deka-
natsbezirk wenigstens annähernd zu erreichen, müssen wir 
Stellen neu definieren und Gemeinden zu größeren Verbünden 
zusammenfassen. Benachbarte Kirchengemeinden werden also 
enger zusammenarbeiten, Synergien durch eine gemeinsame 
Verwaltung nutzen und vielleicht sogar neue regionale Pfar-
reien gründen. Wichtig ist uns bei aller Veränderung, dass die 
Identität der Kirchengemeinden erhalten bleibt, dass unsere 
Kirchen auch weiterhin gottesdienstliche Orte sind und wir 
die Begleitung der Menschen gewährleisten können, dass die 
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MESNER/IN GESCUHT/KLINIKSEELSORGE

neue Stellenstruktur nachvollziehbar, klar und gerecht ist und 
Schwerpunktthemen wie Seelsorge, Ökumene, Bildungs- und 
Jugendarbeit gestärkt werden. Hier sehen wir für die nächsten 
Jahre besonderen Bedarf. 

Das alles kann gelingen: 
• indem wir guten Willens sind,
• indem wir offen und ehrlich miteinander kommunizieren,
• indem wir uns im Dekanat als Gemeinschaft verstehen,  

die an einem Strang zieht,
•  indem wir einander vertrauen
•  und indem wir vor allem auf unsern Herrgott vertrauen,  

der seine Kirche auch in Zukunft bauen wird.       
Dekan Uwe Rasp

 Mesner*in gesucht! Für unsere Gottesdienste suchen wir für 
ca. 5-6 Wochenstunden, in der Regel sonntags, einen Mesner 
bzw. eine Mesnerin. Ein engagiertes Team unterstützt Sie.  
Urlaub, Bezahlung nach kirchlichem Tarif, bei einem freien 
Wochenende im Quartal. Bitte wenden Sie sich an unser 
Pfarramt!

Wir sind Ihre Kirche am Rhön-Klinikum! 
Sie hätten gern einen Besuch im 
Krankenhaus? Für sich oder bei 
Angehörigen? Dann lassen Sie es 
uns wissen.  
Wenden Sie sich an die Rezeption 
des Rhön-Klinikums:  
Tel. 09771/ 66 - 21000.  

Von dort werden Sie an die Klinikseelsorge weitergeleitet.  
Für Notfälle sind wir rund um die Uhr erreichbar. 
Oder möchten Sie ehrenamtlich bei uns mitarbeiten? Dann 
schicken Sie uns eine E-Mail an: seelsorge@campus-nes.de.  
Wir freuen uns über Ihr Interesse! Weiter Infos unter  
www.klinikseelsorge-bad-neustadt.de.
Infos zum Thoraxzentrum in Münnerstadt finden Sie unter: 
www.tzbu.de/seelsorge/17276.Seelsorge.html
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… und so kommen wir in Kontakt 

 Beratungsdienste   Marktplatz 11, 97616 Bad Neustadt
 Öffnungszeiten: Mo - Do  9:00 - 12:00 Uhr  E-Mail: info@diakonie-nes.de

* Leitung Soziale Dienste
  Helmtrud Hartmann 09771  63 09 7- 0
* Verwaltung
  Tatjana Caspari 09771  63 09 7- 0
* Allgemeine Soziale Beratung
  Lothar Schulz 09771  63 09 7- 14
* Fachstelle für pflegende Angehörige
  Andrea Helm-Koch 09771  63 09 7- 13
* Schuldner- und Insolvenzberatung   des Landkreises Rhön-Grabfeld
  Sandra Stamatakis 09771  63 09 7- 16
  Sybilla Schmitt-Peter 09771  63 09 7- 17

 Sozialpsychiatrischer Dienst   Am Zollberg 2-4, 97616 Bad Neustadt

  Renate Weigel-Groß 09771  9 77 44

 Diakoniestation Bad Neustadt   Am Zollberg 2-4, 97616 Bad Neustadt

* Pflegedienstleitung:  Daniela Göllnitz 09771  99 19 96
* Verwaltung: Melanie Ullrich 09771  99 19 96

 Diakoniestation Rhön   Heimegasse 8, 97645 Ostheim

* Pflegedienstleitung: Marion Sünnemann 09777  91 00 -0
* Verwaltung: Andrea Simon 09777  91 00 -0
 Diakonie Tagespflege Rhön   Heimegasse 8, 97645 Ostheim
* Pflegedienstleitung: Jana Reichert 09777  91 00 -50
* Verwaltung: Andrea Simon 09777  91 00 -50

 Diakoniestation Grabfeld   Milzgrundstraße 10, 97633 Aubstadt

* Pflegedienstleitung: Ilona Doser 09761  3 90 79
* Verwaltung: Melanie Ullrich 09761  3 90 79

• BERATUNGSDIENSTE
Marktplatz 11, 97616 Bad Neustadt 
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 9.00 - 12.00 Uhr, infodiakonie-nes.de

• LEITUNG SOZIALE DIENSTE
Helmtrud Hartmann 09771 63097-0

• VERWALTUNG
Tatjana Caspari 09771 63097-0

• ALLGMEINE SOZIALE BERATUNG
Lothar Schulz 09771 63097-14

• FACHSTELLE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Andrea Helm-Koch 09771 63097-13

• SCHULDNER- UND INSOLVENZBERATUNG  
   DES LANDKREISES RHÖN-GRABFELD
Sandra Stamatakis 09771 63097-16 
Sybilla Schmitt-Peter 09771 63097-17

• SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST
Am Zollberg 2-4, 97616 Bad Neustadt
Renate Weigel-Groß 09771 97744

• DIAKONIESTATION BAD NEUSTADT
Am Zollberg 2-4, 97616 Bad Neustadt
Pflegedienstleitung: Daniela Göllnitz 09771 991996 
Verwaltung: Melanie Ullrich 09771 991996

• DIAKONIESTATION RHÖN
Heimegasse 8, 97645 Ostheim
Pflegedienstleitung: Maria Mohe 09777 9100-0 
Verwaltung: Andrea Simon 09777 9100-0

• DIAKONIE TAGESPFLEGE RHÖN
Heimegasse 8, 97645 Ostheim
Pflegedienstleitung: Jana Reichert 09777 9100-50 
Verwaltung: Andrea Simon 09777 9100-50

• DIAKONIESTATION GRABFELD
Milzgrundstraße 10, 97633 Aubstadt
Pflegedienstleitung: Ilona Doser 09761 39079 
Verwaltung: Melanie Ullrich 09761 39079

 



Spendenkonto 
Sparkasse Bad Neustadt
IBAN: DE39 7935 3090 0000 0049 37

Pfarramt
Geschäftsführende Pfarrerin 
Susanne Ress 
Büro: Monika Karlein, Astrid Maul,
Goethestr. 13, Bad Neustadt
Tel. 63696-10/11, Fax 63696-70
www.nes-evangelisch.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10.00-12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
pfarramt.badneustadt@elkb.de

Diakonie Bad Neustadt
Öffnungszeiten  
Mo - Do 9:00-12:00 Uhr
Beratungsdienste
Leitung: Helmtrud Hartmann
Verwaltung: Tatjana Caspari
Marktplatz 11
97616 Bad Neustadt
Tel. 09771 63097-0
info@diakonie-nes.de

Dekanat
Dekan Karl-Uwe Rasp 
Büro: Marion Kaminski 
Goethestr. 13, Bad Neustadt
Tel. 63696-30, Fax 63696-70
www.badneustadt-evangelisch.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 10.00-12.00 Uhr
i. d. R. Mi 14.00-16.00 Uhr
und nach Vereinbarung
dekanat.badneustadt@elkb.de

SPENDEN
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